
 BÜRGERSCHAFT 

DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 21/9704
21. Wahlperiode 11.07.17

Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 04.07.17 

und Antwort des Senats 

Betr.: Abschluss des Haushaltsjahres 2016 

Ich frage den Senat: 

1. Globale Minderkosten 

1.1 Wie wurden die im Haushaltsplan 2016 vorgesehenen globalen 
Minderkosten in den einzelnen Einzelplänen jeweils erbracht? 

1.2 Aus welchen einzelnen Kostenermächtigungen welcher Produkt-
gruppen wurden die geplanten globalen Minderkosten in den Ein-
zelplänen jeweils ausgeglichen? 

1.3 In welchen Einzelplänen konnten globale Minderkosten in welcher 
Höhe nicht durch die jeweilige Behörde erbracht werden? 

Siehe Anlage 1. 

2. Ermächtigungsüberträge 

2.1 In welcher Höhe wurde von den einzelnen Behörden für die jeweili-
gen Einzelpläne jeweils die Übertragung von Kostenermächtigungen 
auf das Haushaltsjahr 2017 beantragt? 

2.2 In welcher Höhe wurde von den einzelnen Behörden für die jeweili-
gen Einzelpläne jeweils die Übertragung von Auszahlungsermächti-
gungen für Investitionen und Darlehen auf das Haushaltsjahr 2017 
beantragt? 

2.3 Wie ist der Stand des Verfahrens der Übertragung von Ermächti-
gungen auf das Haushaltsjahr 2017?  

2.4 Welche beantragten Überträge wurden von der Finanzbehörde  
bereits genehmigt? Bei welchen Einzelplänen steht die Freigabe der 
Finanzbehörde noch aus? 

Siehe Anlage 2. 

3. Fehlbeträge 

3.1 In welchen Einzelplänen sind aus welchen Gründen und in welchen 
Produktgruppen beziehungsweise Aufgabenbereichen im Haus-
haltsjahr 2016 Fehlbeträge entstanden, die nicht innerhalb der Ein-
zelpläne ausgeglichen werden konnten? 

3.2 Welche Fehlbeträge in welcher Höhe sollen auf das Haushaltsjahr 
2017 übertragen werden? 

Es wurden keine Fehlbeträge ins Jahr 2017 vorgetragen. 

4. Finanzanlagen 
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4.1 Wie ist der derzeitige Stand der Bewertung der Finanzanlagen für 
den Jahresabschluss 2016? 

4.2 Bei welchen Finanzanlagen gibt es im Haushaltsjahr 2016  
Zuschreibungen auf den Wertansatz in jeweils welcher Höhe? 

4.3 Bei welchen Finanzanlagen gibt es im Haushaltsjahr 2016  
Abschreibungen auf den Wertansatz in jeweils welcher Höhe? 

4.4 Bei welchen Finanzanlagen ist das Verfahren zur Bewertung im 
Jahresabschluss für 2016 noch nicht abgeschlossen? 

Die Bewertung der Finanzanlagen für den Jahresabschluss 2016 ist mit dem  
Buchungsschluss abgeschlossen worden. Im Übrigen siehe Anlage 3. 
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Anlage 1
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Wertänderung von Finanzanlagen in Euro

1. IVFL GmbH & Co. KG Immobilienverwaltung für Forschung und Lehre 330.088,38
2. IVFL GmbH & Co. KG Immobilienverwaltung für Forschung und Lehre 430.987,29
3. IVFL GmbH & Co. KG Immobilienverwaltung für Forschung und Lehre -133.172,23
Billebogen Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG -149.970,84
BNI - Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin 522.523,07
CCH Immobilien  GmbH & Co. KG Objektgesellschaft -55.181,65
Darlehen an f&w fördern und wohnen AöR 22.421.291,00
Dataport AöR -3.572.179,63
DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs GmbH 369,97
Deichtorhallen-Ausstellungs-GmbH 1.005,65
Eichdirektion Nord 28.733,43
Fischereihafenentwicklungs GmbH & Ko. KG (FEG) 66.234,59
GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder AöR -172.688,08
HAB Hamburger Arbeit Beschäftigungsgesellschaft mbH 240.782,58
Hamburg Port Authority (HPA) -37.539.990,89
Hamburger Friedhöfe AöR 10.899.575,30
HGV Hamburger Gesellschaft für Vermögens- und Beteiligungsmanagement mbH -236.683,30
Hochschule für Musik und Theater (HfMT) -105.220,90
Innovationszentrum Forschungscampus HH-Bahrenfeld GmbH -1.029,65
Kommanditgesellschaft VHG Verwaltung Hamburgische Gebäude GmbH & Co 7.060.474,16
Landesbetrieb Erziehung und Beratung 86.996,52
Landesbetrieb Hamburgische Münze 2.286.706,32
Landesbetrieb Immobilienmanagement und Grundvermögen - LIG 74.193.607,50
Landesbetrieb Planetarium -477.070,35
Ludwig-Peters-Stiftung -31,86
Luise-Gothmann Stiftung 0,65
Neue Schauspielhaus GmbH 550.473,37
PTJ Pädagogisch Therapeutische Jugendhilfe GmbH 532,6
SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft Hamburg 31.565.114,27
Sondervermögen "Stadt und Hafen" -7.896.416,09
Sondervermögen Schulimmobilien Hamburg -36.162.072,32
SoV Tierseuchenkasse der FHH 6.279,40
Staats- und Universitätsbibliothek (SUB) -167.711,22
Stiftung Hamburger Kunsthalle -485.382,10
Stiftung Historische Museen Hamburg -37.663,08
Stiftung Museum für Völkerkunde -47.395,92
Thalia-Theater GmbH 423.520,10
TuTech Innovation GmbH 70.694,33
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf - KöR (UKE) 2.463.834,78
Wachstumsinitiative Süderelbe AG 3.087,16
Zentrum für Angewandte Luftfahrtforschung GmbH -243.047,06
Zentrum für Personaldienste (ZPD) 1.719.471,94
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